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9.30 h Aussendungsgottes-

dienst und Sammlung 

Sonntag, 12.01., 10 h Heilige 

Messe mit den Sternsingern 

 
„Weihnachtlicher  

Pfadibasar - Scouts rocking 

christmas „  

Am Sonntag, 22.12., nach 

der Messe um 10 h, findet 

der Pfadibasar in St. Meinol-

fus statt. Es werden Geträn-

ke und kleinere Basteleien 

von den Kindern angebo-

ten. Schauen Sie vorbei. 

 
Lebendiger Ökumenischer 

Adventkalender  

Wie seit vielen Jahren findet 

auch in der kommenden 

Adventszeit wieder der ge-

meinsame Lebendige Öku-

menische Adventkalender 

von St. Reinoldi / Heliand 

und St. Martin statt. An den 

Abenden vor Weihnachten 

laden Familien, Gruppen, 

das Ökumenische Abendlob 

oder auch der Kindergarten 

St. Martin zu einem besinnli-

chen Adventfenster ein. Die 

genauen Termine können 

Sie dem Faltblatt (liegt in der 

Kirche aus) oder dem Weih-

nachtspfarrbrief entnehmen. 

Sie finden die Termine auch 

auf unserer Homepage. Sei-

en Sie herzlich willkommen. 

 
Kaffeetrinken der kfd St. 

Meinolfus am 23.11.2019 

Die Erlös des Kaffeetrinkens 

für die Gemeinde betrug 

415 € und wurden einem 

Kinderhospiz gespendet. Ein 

herzliches Dankeschön an 

alle Besucher. 

 
Bibelkreis und  

Glaubensgespräch 

Das nächste Treffen ist am  

Mittwoch 18.12., 19.30 h im 

Gemeindehaus St. Libori.  

Wir fahren fort mit der Lektü-

re der Offenbarung des Jo-

hannes, der „Apokalypse“, 

und besprechen aktuelle 

Glaubens- und Kirchen-

fragen. Neue Teilnehmer 

sind herzlich willkommen. 

 
Aus St. Meinolfus 

Frau Henny Fürstenau, lebt 

heute im Karola-Zorwald-

Seniorenheim in der Send-

straße. Sie hatte einen be-

sonderen Geburtstag. 

Verstorbene: 

St. Liborius: 

Maria Beyer, 

Elisabeth Dombek 
St. Martin: 

Anna Margarete  

Schönebeck 

 
Information aus  

den Pfarrbüros 

Die nächste Ausgabe der 

Pfarrnachrichten umfasst 

Weihnachten und den Jah-

reswechsel (21.12.2019 bis 

12.01.2020). Ihnen eine ge-

segnete Advent- und Weih-

nachtszeit und ein gutes 

Jahr 2020. 

Bettina Abels, Annette Voll-

mer und Sabine Wessollek 

 
Adventcafé mit  

Bücherbasar in  

St. Meinolfus 

Das Team der KÖB-Bücherei 

lädt Kinder und Erwachsene  

am Sonntag, 08.12., nach 

dem Gottesdienst zum  

Adventcafé mit Bücherbasar 

ins Pfarrheim ein.  

 
Mittwoch 18.12. 

KAB Treff Adventsfeier 

15 h kleiner Pfarrsaal 

Thema: Advent und Weih-

nachten  

Musik: Susanne Jäckel 

Die Ausgestaltung der Ad-

ventfeier mit Geschichten 

und Gedichten, mal besinn-

lich mal heiter, das gemein-

same Singen weihnachtli-

cher Lieder und gute verbin-

dende Gespräche werden 

zur stimmungsvollen Atmo-

sphäre beitragen und uns 

auf das bevorstehende 

Weihnachtsfest einstimmen. 

Es erwartet uns wieder eine 

liebevoll gestaltete, schöne 

und reiche Kaffeetafel (2,50 

€). 

 
Das Seniorenbüro  

Innenstadt-Ost informiert 

Herzliche Einladung an die, 

die in Gemeinschaft den 

Heiligen Abend erleben 

möchten. Am 24.12., 16-

19.45 h, erwartet Sie eine 

Weihnachtsfeier mit Pro-

gramm, Andacht im Ge-

meindezentrum der Bonifati-

us-Gemeinde und im An-

schluss ein gemeinsames 

Abendessen. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte bis 

Donnerstag, 12.12. unter der 

Rufnummer 50-29690 an.  

 
Informationen zur  

Sternsingeraktion 2020  

aus St. Liborius, St. Martin 

und St. Meinolfus 

Am Samstag, dem 11.01. 

machen sich in St. Liborius 

die Sternsinger auf den 

Weg, um Geld für Kinder im 

Libanon zu sammeln. Nach 

dem Aussendungsgottes-

dienst um 9.35 h laufen die 

Sternsinger durch Körne. 

Wenn Sie von den Sternsin-

gern besucht werden möch-

ten, haben Sie die Möglich-

keit sich in die dafür vorge-

sehenen Listen einzutragen.  

 

Die Sternsingeraktion St. 

Martin findet in 2020 am 

Samstag, 04.01. von 9-17 h 

statt. Vorab findet am Frei-
tag, dem 03.01. um 17 h die 

Einteilung der Gruppen, das 

Einkleiden und die Vorbe-

sprechung statt. Die Teilnah-

me ist für den ganzen Tag 

vorgesehen. Am Samstag 

beginnt die Sternsingerakti-

on mit dem Aussendungs-

gottesdienst um 9.15 h in der 

Kirche, bevor dann vormit-

tags und nachmittags ge-

sammelt wird. Mittags gibt 

es Essen für alle. Für Geträn-

ke ist ebenfalls gesorgt. Am 

Sonntag wird nicht mehr 

gesammelt. Es wäre aber 

schön wenn alle Sternsinger 
im Gottesdienst am Sonn-

tag, 05.01., 11.15 h, anwe-

send wären. 

 

Seit vielen Jahren findet die 

Sternsingeraktion der St. 

Meinolfus Gemeinde statt. 

Doch das geht nicht ohne 

Hilfe. Der Arbeitskreis benö-

tigt Kinder, die den Segen 

Gottes in die Häuser brin-

gen, Begleiter und Zweitbe-

gleiter (ab 14 Jahren), Hel-

fer, die die Kinder einkleiden 

und sie bei ihrer Rückkehr 

mit Essen und Getränken 

versorgen Bei Interesse bitte 

telefonisch unter 0172 91 96 

924 (Angela Kohl) oder per 

M a i l  s t e r n s i n g e r -

wambel@gmx.de melden. 
Freitag, 10.01., 15 h  

Kleider- und Liederprobe 

Samstag,11.01., 8.30 h  

Ankleiden, Fotos 

103 Jahre vollendete sie. 

Viele kennen sie noch aus 

ihrer aktiven Zeit in St. Mein-

olfus. Ihr sei über diesen Weg 

nochmal herzlich mit den 

besten Segenswünschen 

gratuliert. 

Klaus Korfmacher, Pfarrer 

 

Dankenswerterweise sind 

die Weihnachtspfarrbriefe 

rechtzeitig fertig geworden. 

Einen hohen Anteil hatte 

Steffi Hempel (St. Liborius) als 

Koordinatorin daran. Ihnen 

allen, die mitwirkten, gilt ein 

herzliches Dankeschön. In 

gleicherweise allerdings 

auch die Vielen, die selbst-

verständlich den Dienst der 

Verteilung übernommen 

haben. Ohne ihre Hilfe wäre 

die ganze Arbeit umsonst. 

Seien Sie herzlich bedankt. 

So manche haben auch um 

eine Spende für die örtliche 

Caritas gebeten. Auch da-

für sei herzlich Spenderinnen 

und Spendern, Sammlerin-

nen und Sammlern gedankt.  

Ihr Klaus Korfmacher, Pfarrer 

 
Bitte spenden Sie für unsere 

Peruprojekte im Advent und 

zu Weihnachten! 

Das GRÜNE BLATT mit den 

Informationen aus Cajamar-

ca und Bambamarca liegt 

weiterhin zur Mitnahme am 

Schriftenstand im Vorraum 

der St. Martin-Kirche aus. 

Darin finden Sie auch die 

Nummer des Spendenkon-

tos für unsere Partner-

schaftsprojekte in Peru. Sie 

können das GRÜNE BLATT 

auch von unserer Homepa-

ge herunterladen. Wir bitten 

Sie herzlich, mit Spenden für 

die Armen dort drüben fort-

zufahren oder sich neu zu 

beteiligen. Sie können auch 

den ausliegenden Briefum-

schlag mit dem Mant-

hocschüler benutzen und 

diesen bei den Kollekten 

während der Gottesdienste 

ins Körbchen legen. Bei 

Überweisungen oder Bar-

spenden, für die eine Spen-

denquittung gewünscht 

wird, geben Sie bitte Namen 

und Adresse an (Stichwort: 

Cajamarca). Der Perukreis 

St. Martin dankt herzlich für 

jede Unterstützung. 

Bekanntmachungen aus den drei Gemeinden und dem Pastoralen Raum 
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Pastoralen Raum Dortmund Mitte 
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Leitender Pfarrer  

Propst Andreas Coersmeier 
 

Pfarrer 

Dr. Klaus Korfmacher  

Tel.: 0231/59 43 33  

kkorfmacher@online.de  
 

Pastor  

Norbert Hagemeister 

Tel.: 0231/92 73 87 81  

norbert.hagemeister@gmx.de 
 

Gemeindereferentin 

Janine Hellbach 

0152 57 07 10 16 

janine.hellbach@gmx.de 

St. Liborius 

Bettina Abels , Liboristr. 18 

Tel.: 0231/59 72 22  

pfarrbuero@stliborius.de 

Fax: 0231/51 05 42 

Bei Raumanmietung bitte  

Kontakt über:  

raumplanung@stliborius.de 

Bürozeiten:  

Di 16 h -18 h, Do 10 h - 12 h 

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE24 4405 0199 0181049030 

BIC: DORTDE33XXX 
 

St. Martin  

Annette Vollmer 

Gabelsbergerstr. 32  

Tel.: 0231/59 43 33  

sankt-martin@online.de  

Fax: 0231/531 19 57 

Bürozeiten:  

Di 10 h - 12 h, Do 16 h -18 h und  

Fr 10 h - 12 h  

Volksbank Dortmund / IBAN: 

DE42 4416 0014 2371 0419 02 

BIC: GENODEM1DOR 
 

St. Meinolfus 

Sabine Wessollek  

Rabenstr. 16  

Tel.: 0231/59 73 50  

St.Meinolfus@web.de  

Fax: 0231/189 04 83 

Bürozeiten:  

Mo 10 h - 12 h, Mi 16 h - 18 h  

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE29 4405 0199 0311 0008 10 

BIC: DORTDE33XXX 
 

Caritas-Sozialstationen 

Innenstadt Nord-Ost: 

Heilbronner Str. 9a, Tel.: 528818 

Dortmund - Brackel: 

Asselner Hellweg 81, Tel.:279252 
 

Kollekten: 

07./08.12.: für die Jugend-

seelsorge 

14./15.12.: für die Gemeinden 

21./22.12.: für die Gemeinden 

www.pv-dortmund-mitte-ost.de 
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Liebe Christinnen und Christen, 

 

jetzt sind wir mitten im Advent und werden den 2. und 3. Adventsonntag 

feiern. Diese Zeit wird erhellt durch das wachsende Licht.  

Am 25. Dezember feiern wir das Hochfest der Menschwerdung Gottes.  

Jeder sonntägliche Gottesdienst kennt den „sogenannten“ Eröffnungsvers. 

Die Gregorianik hat diese Verse vertont und in der lateinisch gesungenen 

Messe beginnt der Gottesdienst mit eben diesem Eröffnungsvers. 

 

Für den 2. Advent lautet er: „Der Herr wird kommen, um die Welt zu erlö-

sen. Volk Gottes, mach dich bereit. Hör auf ihn, und dein Herz wird sich 

freuen (vgl. Jes 30, 19.30).“ 

 

Für den 3. Advent lautet er: „Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch ein-

mal sage ich: Freut euch! Denn der Herr ist nahe (Phil 4,4.5).“ 

 

Die liturgische Farbe ist nicht mehr das strenge Violett, sondern ein lichter-

fülltes helles Violett. Nur noch wenige Tage trennen uns von der  

Weih-nacht. Die Nacht, in der Gott Mensch wurde. Es ist jene Nacht, in 

welcher dem Tod das Leben geboren wurde und das Leid eine Erlösung 

bekam.  

 

Es ist unsere Weih-Nacht, denn wir sind seither zum Leben geweiht, weil 

Gott zu uns kam. Gott ist einer von uns und nimmt uns über den Karfreitag 

hinein in das Osterlicht. Von hier her leuchtet das Licht der Weih-Nacht. 

Die Nacht, in der Gott Mensch wurde, ist jene Nacht, in der dieses Licht 

aufschien und uns seither unseren Lebensweg erleuchtet. Darum lade ich 

Sie, Christinnen uns Christen, mit Ihren Familien ein, diese Weih-Nacht fest-

lich zu begehen. Wir tun dies mit der Messe in der tiefen Dunkelheit der 

Nacht (Christmette, die klassisch um 0 Uhr beginnt).  

 

Ich lade bewusst ein die Christmette um 22 Uhr zu besuchen,. Dies gilt für 

die älteren Kinder und für die Neugefirmten insbesondere. 

 

Ich bitte die Erwachsenen diese Erfahrung den Kindern und Jugendlichen 

zu ermöglichen, bzw. am 25. Dezember das Hochfest zu begehen im 

Glanz der lichtgefüllten Christbäume. 

 

Ihnen gesegnete Adventstage. 

 

 

Klaus Korfmacher, Pfarrer 

mailto:sternsinger-wambel@gmx.de
mailto:sternsinger-wambel@gmx.de
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Gottesdienstordnung für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus vom 07.12.2019 bis 22.12.2019 

 
11.00 St. Martin: Taufe von Lewis Edem und  

 Gabriela Djifa Klohoun 

17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend  

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 † Wilhelm Feldmann 

 
10.00 St. Meinolfus: thematischer Gottesdienst 

10.15 St. Liborius: thematischer Gottesdienst, 

 Leb. und †† der Fam. Stachowiak und Schröder,  

 † Lucie Pflug, † Wolfgang Pflug, 

 †† der. Familie Berkenbusch 

11.15 St. Liborius: Taufe von Sophie Joleen Speiser 

11.15 St. Martin: Hochamt, † Rudolf Quickert, 

 †† Mathilde u. Wilhelm Gawliczek 

 †† d. Fam. Gawliczek, †† der Fam. Quickert, 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes 

 
15.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

18.00 St. Liborius: offenes Adventsingen 

18.00 St. Martin: Andacht des Lions-Clubs in der Kirche 

 
17.30 St. Martin Kokitreff in Kirche (30 Min.) 

18.00 St. Liborius: Hl. Messe 

 
08.00 St. Liborius: ökum. AdventGD der Libori- und Uhland

 schule 

12.15 St. Martin: Hohwartschulgottesdienst 

18.00 St. Liborius: Wort-Gottes-Feier 

 
09.00 St. Liborius: Frauenmesse, anschl. Frühstück 

18.00 St. Martin: Hl. Messe, † Anneliese Feldmann 

 
08.00 St. Martin: Laudes 

08.00 St. Martin: ökum. AdventGD der Kerschensteiner- 

 schule in Heliand 

08.15 St. Meinolfus: ökum. SG zum Advent der Comenius

 schule 

18.00 St. Meinolfus: Hl. Messe  

19.00 St. Martin: ökum. Abendlob in WK,  

 anschl. Adventfenster 

Samstag, 07.12.2019 - Hl. Ambrosius 

Kollekte für die Jugendseelsorge 

Sonntag, 08.12.2019 - 2. Adventssonntag 

Kollekte für die Jugendseelsorge 

Montag, 09.12.2019 - Hochfest der ohne Erbsünde empfan-

genen Jungfrau und Gottesmutter Maria 

Dienstag, 10.12.2019  

Mittwoch, 11.12.2019 - Hl. Damasus I.  

Donnerstag, 12.12.2019 - Gedenktag unserer lieben Frau in 

Guadalupe 

Freitag, 13.12.2019 - Hl. Odilia 

 
14.00 St. Meinolfus: Kita GD St. Angela zum Advent 

17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend 

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend 

 
10.00 St. Meinolfus: thematischer Gottesdienst, 

 † Karlheinz Siebert 

10.15 St. Liborius: Hochamt,  

 †† Margareta und Franz Josef Kranefeld 

11.15 St. Martin: Hochamt,  

 Leb. und †† des Pastoralverbundes 

17.00 St. Martin: Bußgottesdienst für LiMaMei 

 
15.00 St. Meinolfus: Seniorenmesse 

 
17.00 St. Meinolfus: Kokitreff in Kirche (30 Min.) 

18.00 St. Liborius: Hl. Messe 

 
09.00 St. Liborius: Hl. Messe, †† Ehel. Buchholz 

17.00 St. Martin: Krippenspiel der Kita in Kirche 

17.00 St. Meinolfus: Krippenspiel der Kita in Kirche 

18.00 St. Martin: Hl. Messe 

 
08.00 St. Martin: Laudes 

17.00 St. Liborius: Krippenspiel der Kita in Kirche 

18.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 
17.00 St. Meinolfus: Sonntagsmesse am Vorabend  

18.30 St. Martin: Sonntagsmesse am Vorabend, 

 Leb. und †† des Pastoralverbundes 

 
10.00 St. Meinolfus: thematischer Gottesdienst 

10.15 St. Liborius: Hochamt, † Karl Erfmann, 

 †† d. Fam. Stachowiak, †† d. Fam. Osterwind, 

 †† Ehel. Kampmann 

11.15 St. Martin: Hochamt 

Samstag, 14.12.2019 - Hl. Johannes vom Kreuz 

Kollekte für die Gemeinden 

Sonntag, 15.12.2019 - 3. Adventssonntag (Gaudete) 

Kollekte für die Gemeinden 

Montag, 16.12.2019  

Dienstag, 17.12.2019  

Donnerstag, 19.12.2019  

Freitag, 20.12.2019  

Samstag, 21.12.2019 

Kollekte für die Gemeinden 

Sonntag, 22.12.2019 - 4. Adventssonntag 

Kollekte für die Gemeinden 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2019 
Liebe Schwestern und Brüder, 

für viele Menschen in Lateinamerika und der Karibik ist ein Leben in Frieden nicht möglich. Ihr Alltag ist durch Gewalt und 

Spannungen bestimmt. Mensch und Natur werden oft rücksichtslos ausgebeutet. Unfrieden entsteht auch, weil die Schere 

zwischen Arm und Reich weit auseinandergeht und indigene Völker und Afroamerikaner immer noch benachteiligt wer-

den. Die Kirche in Lateinamerika findet sich mit dieser Situation nicht ab. Ihre pastorale Arbeit ebnet Wege zu einem fried-

vollen Zusammenleben. Konkrete Versöhnungsprojekte bringen Konfliktparteien wieder an einen Tisch. Bildungsprojekte 

holen junge Menschen von der Straße und aus der Armut. Auch tritt die Kirche für die Einhaltung der Menschenrechte und 

die Bewahrung der Schöpfung ein. Adveniat unterstützt sie dabei. „Friede auf Erden“ ist die Botschaft des Engels, der den 

Hirten die Menschwerdung Gottes verkündet. Gelebte Solidarität trägt zu diesem Frieden bei. Mit der Kollekte am Weih-

nachtsfest können wir ein Zeichen setzen, indem wir das Engagement von Adveniat und der Kirche in Lateinamerika und 

der Karibik unterstützen. Wir bitten Sie: Bleiben Sie den Menschen dort auch im Gebet verbunden! 

Fulda, 26.09.2019, Für das Erzbistum Paderborn, Hans-Josef Becker, Erzbischof von Paderborn 

www.pv-dortmund-mitte-ost.de 

  Grundlagen des Glaubens  Aus den Gemeinden  Regelmäßig 

 
Montags:  
09.30 - Caritas-Sprechstunde 
13.30 - Stickgruppe 
13.30 - Caritas-Formularhilfe 
16.00 - 20.00 Offene Tür 
17.30 - DPSG Wölflinge 
18.30 - Singekreis 
19.30 - DPSG Rover 

Dienstags:  
14.00 und 15.00 Reha-Sport 
15.30 - 18.00 Café-Treff 
16.00 - 18.00 Offene Kirche 
16.00 - 20.00 Offene Tür 
19.30 - Kirchenchor  

Mittwochs: 
15.00 -  Seniorentreff 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
13.30 - 15.00 Bücherei  
18.00 - DPSG Jungpfadfinder 
18.00 - Theatergruppe 

Donnerstags: 
10.00 - Dortmunder Tafel 
10.00 - 12.00 Offene Kirche 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

Freitags:   
15.30 - 18.00 Café-Treff 
16.00 - 20.00 Offene Tür 

17.30 - 19.30 Ministranten-
stunde 

Sonntags: 
11.15 - 13.00 Café-Treff 
11.15 - 13.00 Bücherei 
 

 
Montags: 
19-20.30 h Joga in der Kita 
Dienstags: 

9-10 h und 10-11 h Turnen im 
gr. Saal, außer i. d. Ferien 
16.00 - Gemeindedienst  
(1. Dienstag im Monat) 
16.00 - 18.00 Offene Tür 
17.15-18.15 h Messdiener in 
der Kirche 
Mittwochs: 
9-10 h Turnen im gr. Saal, 
außer in den Ferien 

4. Mittwoch im Monat: 
16 h kfd im kl. Saal 
Donnerstags: 
15.30 - 17.30 Gemeindecafé 
16.00 - 19.00 Offene Tür 
 

 
Sonntags:  
10.30 - 12.00 KÖB - Bücherei 
Montags: 
09.30 und 10.30 Reha-Sport 

Dienstags:  
15.00 - Gitarrengruppe  

18.30 - Gymnastikgruppe 
Mittwochs:  
17.00 - DPSG Wölflinge  
17.30 - DPSG Jungpfadfinder 

19.00 - DPSG Pfadfinder 

20.15 - DPSG Rover 

Donnerstags:  

18.00 - KAB-Tischtennis 

Freitags:  

18.30 - Schachgruppe 

18.30 - 20.00 Half past six 

St. Liborius 

St. Martin 

St. Meinolfus 

 
So., 15.12., 15-18 h 

Kino im Café 

Mi., 18.12., 19.30 h 

Bibel- und Glaubensge-

sprächskreis (siehe Seite 4) 

 
Di., 10.12., 17.30-18 h 

Kokitreff im Saal 

Sa., 21.12., 13-18 h 

Oosterhuischor im Saal 

 
Di., 10.12., 19.30 h 

KAB-Vorstand in Altenstube 

Do 12.12., 15 h 

Adventfeier Mitarbeiterin-

nen der kfd 

Fr., 13.12., 19 h 

Weihnachtsessen des KAB-

Vorstands 

Di., 17.12., 17.30-18 h 

Kokitreff im Saal 

Sa./So., 21./22.12. 

Pfadfinderbasar, s. Seite 4 

Termine St. Liborius: 

Termine St. Martin: 

Termine St. Meinolfus: 

 Neuerung in den Pfarrnachrichten 

1. Seite „Angedacht“ 

2. Seite Gottesdienstübersicht 

3. Seite „Grundlagen des Glaubens“ 

Die „Grundlagen des Glaubens“ sind einem Geistli-

chen Kommentar zum Kirchenjahr von Pater Rene     

(Frankreich) entnommen. Sie legen inhaltlich im Licht 

der Hl. Schrift einen besonderen theologischen Aspekt 

vor, der eine bestimmte Glaubensfrage in den Blick 

nimmt und beleuchtet. 

4. Seite Aus den Gemeinden 

 

Das Warten auf den Messias. 

 

Leere politische Versprechungen sind nichts Neu-

es...genau wie ein gewisser Verfall unserer Welt. Für 

einen gläubigen Juden ist Gott die einzige Zuflucht. 

Um so mehr, als er seinem Volk versprochen hat, es 

nicht im Stich zu lassen. 

Den Namen Gottes schreibt man aber nicht. Und nie-

mand kann seinen Blick aushalten. Deshalb rechnet 

keiner damit, dass Gott selbst sich offenbaren wird. Er 

wird also einen Knecht senden, der der Welt den 

Reichtum, den Frieden, die Kenntnis des Herrn bringen 

wird. Er wird der Messias, der Gesandte sein. 

Dieser Gedanke kursiert nicht ausschließlich in Israel. In 

Persien und Ägypten wurden nämlich Sausyant bzw. 

Osiris als Heiland verehrt. ´ 

Was aber die jüdischen Propheten betrifft, so verhie-

ßen sie einen ungewöhnlichen, unerwarteten Messias: 

Nicht nur einen König, der die Gerechtigkeit bringen 

sollte, sondern einen Hirten, der sich liebevoll um seine 

Herde annehmen würde, einen himmlischen Bräuti-

gam,. Der seine Braut, das Volk, leidenschaftliche lie-

ben würde...Viel mehr noch sollte dieser Knecht das 

Böse besiegen, indem er es bis zum Foltertod auf sich 

nehmen würde...Eine unerträgliche Vorstellung, die 

man in der Tat vergessen hatte… 

Auf Grund dieser Verheißungen malten sich die Zeitge-

nossen Jesu ihren eigenen Messias aus, je nach dem 

sie der einen oder der anderen jüdischen Gemeinde 

oder Glaubensrichtung angehörten. Für die Wider-

stand leistenden Zeloten sollte er derjenige sein, der 

das Land der römischen Herrschaft befreien und das 

Reich Gottes mit den Waffen herbeiführen würde. Für 

die Pharisäer würde er den Juden wie den Nicht-

Juden das hochheilige Gesetz aufzwingen. Für die 

frommen Essener würde er eine Art Übermensch sein. 

Unter den Sadduzäern fürchtete man, es würde sich 

um einen Aufrührer und Störenfried handeln, der den  

Priesteradel daran hindern könnte, sich auf Kosten der 

Gläubigen zu bereichern. 

Es bedurfte langer Betrachtungen, es bedurfte des 

läuternden Wirkens des Täufers, es bedurfte des Le-

bens, des Todes und der Auferstehung des Messias 

selbst, damit die Wirklichkeit eingesehen und aner-

kannt wurde: 

Nämlich, dass der Vater seinen eigenen Sohn gesandt 

hatte.  


